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Der Schwarzesser

Lieber Nebelspalter!
Vernimm die folgende Tragödie: Aus

einem Hühnerstall in der Landschaft
vor Genf waren kurz vor der Hühnerzählung

über Nacht zehn schöne
Leghennen verschwunden. Einzig der alte
Hahn war übrig geblieben mit einem
Zettelchen um den Hals. Die Inschrift
aber lautete: «Consolez-moi, je suis
veuf depuis minuit». Und gebrochen
klang sein Kikeriki in den Tag hinaus

Li.

Klare Folgerung
«Wir müssen unbedingt eine neue

Feuerspritze anschaffen», erklärte der
Vorsteher einer kleinen Gemeinde. «Der
Feuerwehr-Kommandant hat mir neulich

auseinandergesetzt, der Schlauch
unserer Feuerwehrspritze habe so viele

Löcher, dafj das Wasser zum gröfjten
Teil auslaufe, bevor es das Ende
erreiche, sodafj schliehlich nur noch ein

ganz schwacher Strahl übrigbleibe; im
Fall einer Feuersbrunst wären wir
elendiglich in Verlegenheit. Ich bitte Sie
daher um einen Kredit von zehntausend
Franken für eine neue Feuerspritze.»

Darauf ein Mitglied des Gemeinderats:

«Was wir brauchen, ist wohl nicht
so sehr eine neue Feuerspritze, als
einfach ein paar neue Häuser.» J. R. M.

Oâoer.StUblî
im Re»taurant IM POM "
ZÜRICH, beim Haupt-Bahnhof

Renoviert! Eine Augenweide
DerJäger Freude

W eine Speisen ù - Bräu
Kl. Hew

Nachklänge

Mir schenkt' man, 's het derTüüfel gseh,
Zum Weihnachtsfest nur Pralinés!
Es kam ein Bursche in Livree,
Der bracht' ein Kilo Pralinés!
Die liebe Tante Dorofhee
Erfreute mich mit Pralinés,
Und auch der Onkel Jean René
Versüfjte mich mit Pralinés!
Per Exprefjpost gab's Pralinés
Von Rapperswil am Zürisee.
Zum Znüni, Zvieri, zum Dîner
Verspeis' ich nur noch Pralinés!

Mesdames, Messieurs!
Warum kam keins auf die Idee:
Statt einem Zentner Pralinés,
Es Viertel Pfündeli Kaffee?!

Tschau-adieu
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l.isbsi' iXIsvsIsvsItsk'!

Vernimm ciis toigsncis Irsgöciis: ^us
sinsm l-tüknsrstsli in cisr i.sncisckstt
vor Osnt wsrsn kur^ vor cisr r-iüknsr-
^skiung üosr I>isckt ?snn scnöns I.sg-
ksnnsn vsrsckwuncisn. Iiin^ici cisr sits
l-isiin wsr üorig cisolisosn mit sinsm
^sttsicksn um cisn i-tsis. l)is Insckritt
sinsr Isutsts: «Lonsois^-moi, js suis
vsui cisvuis minuit». Unci gsorocnsn
KIsng ssin Xiksriki in cisn Isci kinsus

«V/ir MÜ55SN untzsciingt sins nsus
^susrsvrit-s snscksttsn», srkisrts cisr
^/orstsksr sinsr kleinen Osmsincis. «vsr
fsusrwskr-Xommsncisnt kst mir nsu-
iick sussinsncisrgssst^t, cisr Zckisuck
unssrsr fsusrwskrsorit^s nsos so visls

l.öcksr, cisk ciss V/ssssr ^um gröktsn
Isii susisuts, osvor ss clss Iincis sr-
rsicks, socisk scklishiick nur nock sin
gsn? sckwscksr 8trski uorigolsios; im
l-sll sinsr ^susrslzrunst wsrsn wir slsn-
ciiglick in Vsrlsgsnksit. Ick Kitts 5is
cisksr um sinsn Xrsciit von ?skntsussnci
frsnksn tür sins nsus l^susrzoritis.»

vsrsut sin /Vvitglisci cis; Osmsincis-
rsts: «V/s; wir orsucksn, izt wokl nickt
so sskr sins nsus l^susrsprit?s, sls sin-
tsck sin vssr nsus t-isussr.» t. k. <V>.

(i-S-r-Aübll
XLNicil beim N-»,,>t»!>Iin>>«k

/?e/7»> /e/'// /?/ne ^1 »'e/c/e/
/)e/'/c?!/e/' /v-ei/c/e /

>V eine !?uvi!»'» ^ - I!> ü»

//ir scksnkt' msn, 's kst cisrlüütsl gssk,
lüum Wsiknscktstsst nur r'rslinss!
Iis ksm sin öurscks in t.ivrss,
vsr tzrsckt' sin Xilo k'rslinss!
vis iislzs Isnts vorotkss
I-rtrsuts mick mit f'rsiinss,
Unci suck cisr Onkel ^ssn ksns
Vsrsützts mick mit l'rslinssl
f'sr iixorslzoost gstz's f'rsiinss
Von ksovsrswii sm ^ürisss.
?um ?nüni, ?visri, ?um vinsr
Vsrspsis' ick nur nock prslinss!
/v^sscismss, /v^sssisursl

V/srum ksm ksins sut ciis Iciss:
8tstt sinsm ^sntnsr f'rsiinss,
I^s Visrtsi k-tüncisii Xsttss?!

Iscbsu-sciisu
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